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Buntmetalldiebe nach Kabeldiebstahl an Bahnstrecke in U-Haft
23. Mai 2026, 05:52 

Nach einem mutmaßlichen Kabeldiebstahl an einer Bahnstrecke bei Görlitz hat die Bun-
despolizei  zwei  Tatverdächtige  festgenommen.  Gegen  die  Männer  wurde  Untersuch-
ungshaft angeordnet.

Die Bundespolizei hat zwei mutmaßliche Buntmetalldiebe nach einem Einsatz an der Bahn-
strecke Görlitz–Cottbus festgenommen. Auslöser  war  nach Angaben der Ermittler  eine Sig-
nalstörung im Bereich Charlottenhof am Donnerstagmorgen, die auf einen versuchten Kabel-
diebstahl hindeutete. Einsatzkräfte entdeckten vor Ort beschädigte Kabelschächte der Deut-
schen Bahn sowie ein Fahrzeug mit gefälschten Kennzeichen. Im Zuge einer Fahndung, unter-
stützt durch einen Polizeihubschrauber und einen Diensthundeführer, wurden zwei Tatverdäch-
tige aufgegriffen. Nach Angaben der Bundespolizei handelt es sich um einen 25- und einen 29-
jährigen polnischen Staatsangehörigen.

Einer der Männer erlitt laut Mitteilung während des Einsatzes einen Kreislaufstillstand, wurde
medizinisch versorgt und später als gewahrsamsfähig eingestuft.  Gegen beide Männer wird
unter anderem wegen besonders schweren Diebstahls, Urkundenfälschung und Fahrens ohne
Versicherungsschutz ermittelt. Das Amtsgericht Görlitz ordnete Untersuchungshaft an.


	Buntmetalldiebe nach Kabeldiebstahl an Bahnstrecke in U-Haft

